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iC-MFL ist ein monolithisch inte-
grierter, achtkanaliger Pegelanpas-
sungsbaustein zur Ansteuerung von 
Logic FETs. 
Die internen Schaltungsblöcke sind 
dabei so aufgebaut, dass die Aus-
gangsstufen des iC-MFL Bausteins bei 
Einfachfehlern durch offene Pins oder 
durch Kurzschluss zweier Ausgänge in 
den sicheren, definierten OFF-Zu-
stand gehen. Das sichere Ausschalten 
der angesteuerten FETs ist somit bei 
einem Einfach-Fehler gewährleistet. 
Der Baustein ist jetzt auch für typische 
SIL/ASIL-Anwendungen nach AEC 
Q100 qualifiziert. 
Typische Anwendungen sind der Be-
trieb von FETs aus 1.8 V, 3.3 V oder 5 V 
TTL- und CMOS-kompatiblen Syste-
men wie FPGAs, modernen Mikrocon-
trollern und Mikroprozessoren mit 
»Fail Safe«-Anforderungen an die 
funktionale Fehlersicherheit der Bau-
gruppe gerade im Automotive Bereich. 

Eine auf den Baustein bezogene 
FMEA-Analyse war Grundlage der Ent-
wicklung und steht dem Anwender zur 
SIL/ASIL-Qualifizierung seines End-
gerätes zur Verfügung.
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iC-MFL: 8-fach eigensicherer FET Treiber
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